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Dämpfer
im Titelduell

DJK Taufkirchen –
ASV Glonn 2:2
Beim Kampf um die Meister-
schaft in der Kleinfeldrunde
büßten die Fußballerinnen
des ASV Glonn unerwartet
zwei Punkte ein. Dennoch ist
der Titelkampf nicht ent-
schieden. Glonn bleibt Spit-
zenreiter TSV Haar mit nur
einem Punkt Rückstand dicht
auf den Fersen. „Taufkirchen
hat sehr gut die Seiten ver-
schoben und uns mit ihrer
stabilen Abwehr das Leben
schwer gemacht“, zollte ASV-
Sprecherin Veronika Lindner
der Leistung der Gegnerinnen
neidlos Respekt. Die beiden
Glonner Treffer von Denise
Sinnemann und Manuela
Riedleder waren zu wenig für
einen Sieg. am

Glonn: Marina Kofler, Lindner, Sinne-
mann, Riedleder, Klinger, Liebetrau, Sze-
gedi, Höher.

FRAUEN – KF ....................

Drei Streiche von
Eisenschmid

SV Baiern 70 –
TSV Haar 3:2
„Endlich wieder ein Sieg“,
freute sich Monika Eisen-
schmid, die mit ihren drei
Treffern großen Anteil am Er-
folg hatte. Von ihrer Schwes-
ter Lisi Zettl ins Szene ge-
setzt, schloss die Torjägerin
zum 1:0 ab (25.). „Haar kam
eigentlich nur durch Stan-
dardsituationen zu Torchan-
cen“, so Eisenschmid. So
sorgten die Gäste mit zwei
Freistoßtreffern (44./55.) für
das 1:2. Einen an Eisen-
schmid verursachten Straf-
stoß verwandelte die Schüt-
zin zum 2:2 (70.) und krönte
ihre gelungene Vorstellung
mit dem dritten Tagestreffer
zum 3:2-Erfolg (88.). am

Baiern 70: Conni und Bettina Riedl, Feil,
Steiner, Bell, Brandmeier, Zettl, Berni
Mayer, Mühlfeld, Susi Wendl. Kreutzer,
Eisenschmid, Huber.
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AKTUELLES
IN KÜRZE

FUSSBALL
Zu viel gefeiert?
DJK Heufeld II –
TSV Aßling 4:3
Eine Woche nach der
Meisterfeier ließen es die
Büchsenberger ruhig an-
gehen. Zu ruhig: „Bei eini-
gen Spielern ist scheinbar
schon die Luft raus. Nichts
war es mit einer guten
Leistung, die wir uns vor-
genommen hatten“, mein-
te TSV-Pressesprecher To-
bias Rieser. Den 0:1-Rück-
stand (20.) glich Alex Wolf
für Aßling (32.) aus. Heu-
feld zog dann auf 4:1 da-
von. Jacob Gruber (72.)
und Wolf (82.) verkürzten
noch für die Sinnemann-
Elf. Mehr gelang dem
B 1-Meister (Inn/Salzach)
nicht mehr. „Das Aufbäu-
men kam zu spät. Ein Re-
mis oder gar ein Sieg wäre
auch nicht verdient gewe-
sen“, urteilte Rieser. am
Aßling: Rieser, Wimmer, Märkel, Hof-
bauer, Niederlechner, Henke, Gruber,
Ziegler, Robin, Boukari, Wolf, Ranke.

SENIORENFUSSBALL
Quittung kassiert
Das schlechteste Saison-
spiel in der Kreisliga liefer-
ten die C-Seniorenkicker
des TSV Zorneding ab.
Die verdiente 1:3-Nieder-
lage bei RW Oberföhring
beendete die Serie von vier
Siegen in Folge. Stax
Geißler sorgte fürs 1:1,
doch zwei Kontertore
setzten den Schlusspunkt.
Trotz der Niederlage blei-
ben Zornedings Oldies Ta-
bellenführer.
Zorneding: Zwieselsberger, Koll-
mannsberger, Hommelsen, Schlögl,
Stax Geißler, Mayr, Oeckl F, Cervera,
Strassmair, Weidauer, Schiff-
mann,Schnepp, Steffen, Grunder.

FRAUENFUSSBALL
Landesliga Süd
SV Kempten - FC Mariakirchen 2:0
FC Moosburg - FC Forstern 1:1
SpVgg Landshut - SV Saaldorf 0:5
SV Sala. Türkheim - TSV Poing 0:2
FC Stern Mün. - TV Altötting 4:1

1. VfB Straubing 17 43:12 40
2. FC Stern München 17 50:22 33
3. TSV Poing 17 35:27 33
4. TV Altötting 18 42:31 30
5. SV Saaldorf 17 39:23 29
6. SV 29 Kempten 18 42:41 27
7. FC Moosburg 18 30:47 20
8. FC Forstern 17 23:34 19
9. FC Mariakirchen 17 27:41 18

10. SpVgg Landshut 17 33:41 17
11. SV Salam. Türkheim 17 10:55 1

Kreisliga 1
VfR Garching - SV Gar. Trudering 3:0
SV Untermenzing - Post-SV Mün. 4:3
TSV Grafing - FC Stern Mün. II 1:4
Putzbrunn/Stern III - TSV Karlsfeld 5:1
Vierkirchen II - Phönix Schleißh. 3:1

1. SV Untermenzing 15 46:27 31
2. FC Stern München II 14 39:19 29
3. SG Putzbr./Stern III 15 38:22 26
4. Post-SV München 15 51:30 24
5. TSV Grafing 15 23:29 20
6. SV Gart. Trudering 15 20:35 20
7. VfR Garching 15 26:32 16
8. SC Vierkirchen II 14 18:25 15
9. TSV E.Karlsfeld 15 21:34 15

10. FC Phönix Schleißh. 15 19:48 9

Kreisklasse 1
SV Baiern 70 - TSV Haar 3:2
TSV Hohenbrunn - DJK SB Ost 3:3
TSV Neubiberg-O. - SV 1880 0:8
TSV Mün.-Ost - TSV Ottobrunn 0:5

1. TSV Ottobrunn 16 73:11 46
2. SV Dornach 14 80:13 32
3. SV 1880 München 14 52:31 29
4. DJK Sportbund Ost 15 55:27 27
5. Münchener Sp.VG. 16 61:27 23
6. TSV Haar 15 30:22 21
7. TSV Hohenbrunn 15 34:27 20
8. SV Baiern 70 15 29:65 12
9. TSV München-Ost 16 16:56 9

10. TSV Neubiberg-O. 16 14:165 0

Kleinfeld Gr.1
Helios-Daglfing - SC Kirchheim 6:1
SV Dornach - TSV Haar 1:1
TSV Grasbrunn - Mün. Sp.VG. 1:3
DJK Taufkirchen - ASV Glonn 2:2
1. SV Haar 12 37:10 27
2. ASV Glonn 11 55:21 25
3. Münchener Sp.VG. 11 32:25 18
4. SV Dornach 11 34:18 17
5. FC Dreistern NT 11 20:25 16
6. DJK Taufkirchen 12 15:19 15
7. SV Helios-Daglfing 9 14:19 8
8. TSV Grasbrunn 11 2:72 0
aK SC Kirchheim 2 1:8 0

Coach Ludwig Bayerl 3:0, vor
allem die Umstände waren
laut Bayerl beeindruckend:
„Ich denke, dass das 3:0 für
den Gegner noch schmeichel-
haft war.“

Schon in den ersten 45 Mi-
nuten machte der SVA II alles
klar. Man habe, so Bayerl,
„Chancen am Fließband pro-
duziert“, Alexander Stöwahs
per Volleyabnahme nach ei-
ner Ecke sowie Christian Spi-
ka nach einer Flanke nutzten
zwei davon (24./38.). Nach
der Pause sei man dann kurz
in eine Art Tiefschlaf verfal-
len, um zwanzig Minuten vor
Ende wieder auf die Tube zu
drücken – Mike Paulig traf
zum 3:0 (83.), Fabian Frank
setzte seinen Versuch an den
Pfosten (87.). Markus Riedl,
Technischer Leiter des ASV
Glonn, war voll des Lobes für
die Platzherren: „Die haben
super gespielt. Schade nur,
dass Markus Strugger in der
15. Minute eine Hundertpro-
zentige für uns liegen gelassen
hat. Sonst wäre das Spiel viel-
leicht anders gelaufen.“ pöp

SV Anzing II: Bettermann, Hafenmayer,
Baader, Wolf, Pralle, Paulig, Spika, F.
Frank, Hollerith, Wünsch, Kawan, Hart-
mann, Stöwahs, Grossian.

ASV Glonn II: Huber, Stangl, Zeller, Arons-
son, Schrettl, Max Dauelsberg, M. Riedl,
Fritzsche, Schuberth, Strugger, Marinus
Tuschter, Donner.

Begegnungen zu absolvieren.
In der ersten Halbzeit neu-

tralisierten sich beide Teams
weitgehend, doch Pfram-
merns Michael Rausch brach-
te die Gäste sogar in Front.
Dabei profitierte der Pfram-
merner in der zwölften Minu-
te von einem Fehler der
Kirchheimer Hintermann-
schaft. In den zweiten 45 Mi-
nuten wurden die Platzherren
dann stärker, allerdings ohne
gefährlich zu werden. Umso
ärgerlicher, dass der Aus-
gleich dann aus einer Stan-
dardsituation heraus fiel:
Nach einer Ecke war Pfram-
merns Keeper Andreas Kro-
nester machtlos (72.). Da-
nach hätte Pframmern doch
noch den Dreier sichern kön-
nen – Daniel Niedermaier
und Matthias Schreiber ver-
gaben aber gute Einschuss-
möglichkeiten. pöp
TSV Oberpframmern II: Kronester, Häsili,
Roettinger, Felix Borutta, Stelzer, Heck,
Frederik Borutta, Niedermaier, Schreiber,
J. Huber, Rausch, R. Huber, Silbereisen,
Elbauer, Stangl.

SV Anzing II –
ASV Glonn II 3:0
Für die Kicker des SV Anzing
II könnte das die Initialzün-
dung im Kampf um den Klas-
senerhalt gewesen sein: Ge-
gen die Gäste vom ASV
Glonn II gewann die Elf um

Taufkirchener Offensive nach
einem schnellen Vorstoß eine
nutzen konnte (70.). Beim 1:0
für Taufkirchen blieb es dann
auch, die DJK hat nun wieder
Tuchfühlung auf die Nichtab-
stiegsplätze aufgenommen.
Bei noch drei ausstehenden
Partien beträgt der Abstand
auf das rettende Ufer zwei
Punkte. pöp
FC Ebersberg: Kallweit, Bernhard, Bajra-
maj, Binder, Müller, Karagöz, Ortmann,
Pangja, Huber, Krasniqi, Perstorfer. Einge-
wechselt wurden: Dimov, Lay, Frank.

SC Kirchheim III –
TSV Oberpframmern II 1:1
Es bleibt eng für die zweite
Garnitur des TSV Oberpfram-
mern: Nach dem 1:1-Unent-
schieden beim SC Kirchheim
III steht die Landkreiself wei-
ter am Tabellenende der
B-Klasse 6 – der Abstand auf
den ersten Nichtabstiegsplatz
beträgt drei Punkte, aller-
dings sind auch nur noch drei

um ATSV-Coach Slaven Jo-
kic, der für die erste Mann-
schaft auf Torejagd geht,
drehten auf und kamen durch
Caran Gökhan zum verdien-
ten Anschlusstreffer. Nun
wollte man unbedingt einen
Punkt mitnehmen, dies ver-
hinderte der hervorragend
aufgelegte Keeper der Otto-
brunner. Als der ATSV auf
den Ausgleich drängte und
hinten aufmachte, erzielte der
Tabellenführer in der
Schlussminute das entschei-
dende 3:1. pöp
ATSV Kirchseeon II: Maric, Maier, Hoppe,
Seiler, Bock, Caran, Kirchhof, Ortmann,
Akrap, Weber, Feicht D., Feicht A.

FC Ebersberg –
DJK Taufkirchen III 0:1
Das war nichts: Mit 0:1 verlor
der FC Ebersberg in der
B-Klasse das Heimspiel gegen
den SV DJK Taufkirchen III,
das Team um Trainer Cesar
Pereda konnte zu keinem
Zeitpunkt überzeugen. FC-
Abteilungsleiter Günter Bin-
der zog sein Fazit: „Taufkir-
chen hat verdient gewonnen,
wir haben heute zu behäbig
gespielt.“ Nachdem in Durch-
gang eins nicht viel passiert
war, wurde das Spiel in der
zweiten Hälfte etwas span-
nender: Es kam zu einigen
Torraumszenen, von der die

Pliening jetzt so gut wie ein-
getütet: Bei noch drei ausste-
henden Duellen beträgt der
Vorsprung auf die Abstiegs-
plätze acht Punkte. pöp
TSV Pliening II: Nothdurft, Otten, Huber,
Gerke, Eder, Alms, König, Schmid, Bobaj,
de Lucia, Meier. Eingewechselt wurden:
Jazsbinsek, Finger.

TSV Ottobrunn II –
ATSV Kirchseeon II 3:1
Auch die zweite Mannschaft
des ATSV Kirchseeon konnte
dem TSV Ottobrunn II nichts
entgegensetzen: Auswärts
beim vorzeitigen Meister der
B-Klasse unterlag die Land-
kreisdelegation mit 1:3.
ATSV-Pressewart Martin
Schrüfer war aber zufrieden
mit der Leistung seines
Teams: „Leider haben wir un-
sere Chancen in der ersten
Halbzeit nicht genutzt, sodass
wir mit einem 0:1 in die Pause
gegangen sind. Später sind
wir dann über den Kampf gut
ins Spiel gekommen, mussten
aber leider mit leeren Händen
nach Hause fahren.“

Nachdem die Gastgeber
kurz nach Wiederanpfiff so-
gar mit 2:0 in Führung gingen
– ein Ottobrunner hatte einen
unhaltbaren Sonntagsschuss
in die Maschen befördert –
schien das Duell schon vor-
zeitig entscheiden. Doch
falsch gedacht: Die Mannen

SV Heimstetten III –
TSV Pliening II 1:2
Zu einem 2:1-Überraschungs-
erfolg kam die Reserve des
TSV Pliening/Landsham aus-
wärts beim SV Heimstetten
III. Diese sind durch die uner-
wartete Niederlage im Kampf
um Platz zwei auf den vierten
Rang zurückgefallen.

In der ersten Halbzeit wa-
ren die Gastgeber spielbe-
stimmend – der SVH III
schnürte die Gäste im Straf-
raum ein, sodass Chancen für
den TSV Pliening Mangelwa-
re blieben. So ging es mit ei-
nem glücklichen 0:0 in die
Kabine. Kurz nach Wiederan-
pfiff gingen die Favoriten aus
Heimstetten dann in Füh-
rung: Ein Foulelfmeter brach-
te Pliening erstmals in Rück-
stand (50.). Aufstecken wollte
der TSVP aber nicht – im Ge-
genteil, denn mit dem Gegen-
tor wachte die Landkreiself
erst auf. Einen an Lars
Jazsbinsek verursachten
Foulelfmeter verwandelte
Christian König souverän
zum Ausgleich (62.). Jetzt
setzte Heimstetten alles auf
eine Karte, dem TSVP boten
sich dadurch Räume für Kon-
ter. Einen davon nutzte Mar-
kus Huber zum 2:1-Endstand
(86.). Durch den Dreier ist
der Klassenerhalt für den TSV
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Michael Rausch
und sein Tor halten Pfram-

merns Hoffnung aufrecht.HW

Falke bereitet sich auf
Bezirksoberliga vor

VON ALOIS MOSER

Markt Schwaben – Drei
Spieltage stehen in der Fuß-
ball-Landesliga noch aus.
Drei Partien, die für die Markt
Schwabener spätestens seit
der 2:3-Niederlage am Sonn-
tag beim FC Affing bedeu-
tungslos geworden sind. Das
Team um Vitomir Moskovic
muss für die Bezirksoberliga
planen.

Dabei war der Falken-
Coach zur Pause noch guter
Dinge: „Da habe ich ange-
sichts des 2:1-Vorsprungs
und der Art, wie wir auftra-
ten, mit sicheren drei Punk-
ten gerechnet“, gestand Vito-
mir Moskovic. Es kam be-
kanntlich anders: Wieder ein-
mal wurde die Abwehr ihrer
Aufgabe nicht gerecht, und
der Falken-Trainer klagte:
„Die Risse in der Vierer-Ab-
wehrkette waren in der kur-
zen Zeit, in der ich hier bin,
nicht zu kitten.“

Entscheidend für die Nie-
derlage in Affing sah Mosko-
vic den Elfmeter, der zum 2:2
führte: „20 Spieler sahen das
Foul vor der Strafraumgren-
ze, der Elfmeter war völlig un-
berechtigt.“ Selbst nach dem
3:2 für Affing hätte sein Team
gute Chancen gehabt, das
Spiel zu drehen. Doch man-
gelndes Selbstbewusstsein
habe den Ausgleich verhin-

dert. Moskovic: „Nicht nur
die jungen, auch die erfahre-
nen Landesligaspieler finden
nicht mehr zu ihrer gewohn-
ten Form.“ Nach Rückspra-
che mit Vorsitzendem Oliver
Wille verkündete der Falke-
Coach: „Eine personelle Um-
struktuierung ist dringend
notwendig. Die Zusammen-
stellung eines konkurrenzfä-
higen Bezirksoberligakaders
hat nun oberste Priorität.“

Dagegen freute sich Affings
Coach Stefan Tutschka über
den Strohhalm, der sich mit
dem Sieg über Markt Schwa-
ben bietet: „Wir haben jetzt
wieder gute Chancen, doch
noch in der Liga zu bleiben.
Das hat meine Mannschaft in
einigen kritischen Situatio-
nen beflügelt. Auch als wir,
wie schon einige Mal zuvor in
dieser Saison, in Rückstand
gerieten. Über die Elfmetersi-
tuation, die zum 2:2 führte
will ich mich nicht äußern.“

Enttäuscht dagegen Falke-
Torwarttrainer Sepp Pennin-
ger: „Die Niederlage in Affing
war ein Spiegelbild der gan-
zen verkorksten Saison. So
hoffnungsvoll wie die Mann-
schaft gestartet war, so bitter
war wieder der Absturz in der
zweiten Spielhälfte. Affing
war keinesfalls besser, sie ha-
ben halt mit Daniel Raffler ei-
nen exzellenten Chancenver-
werter.“

FUSSBALL – LANDESLIGA SÜD ...........................................

Abwehr verspielt
die Punkte

SV Pullach –
TSV Aßling II 4:3
„Wir haben uns buchstäblich
selber geschlagen. Mit indivi-
duellen Fehlern haben wir es
Pullach leicht gemacht, uns
die Punkte abzunehmen“, är-
gerte sich Trainer Manfred
Svoika. Nachdem Roland
Humm und Carlos Fechtner
die Führung vergaben. traf
Fechtner zum 0:1 (21.). Im
Gegenzug glich Pullach aus
und lag fünf Minuten später
mit 2:1 in Führung. Das 2:2
(38) von Humm ließ wieder
Hoffnung aufkeimen. Pullach
profitierte nach dem Wechsel
von Abwehrfehlern und legte
ein 4:2 vor. Florian Wimmer
verkürzte noch auf 3:4 (63.)
und handelte sich wegen Me-
ckerns Gelb-Rot ein. am

Aßling II: Svoika, Wimmer, Niederlechner,
Hecht, Henke, Ostermaier, Hofbauer,
Fechtner, Kloncz, Humm, Briana, Beck.

C-KLASSE 1 ..........................

Poing klopft
an Tür zur
B-Klasse

Die zweite Mannschaft
des TSV Poing bleibt auf
Aufstiegskurs. Mit einem
2:1-Heimsieg über die
SpVgg Heimstetten
schob sich die Elf auf
Platz eins der C-Klasse 6.

Poing – Die Poinger Blaugel-
ben machten mit dem achten
Heimsieg deutlich, dass sie
am Traum vom Aufstieg in die
B-Klasse festhalten. Mit dem
Dreier steht den TSV-Kickern
nun die Tür zur sofortigen
Rückkehr in die B-Klasse
sperrangelweit offen. Denn
bereits am kommenden Spiel-
tag, wenn das Spitzenderby
bei der BSG Markt Schwaben
auf dem Programm steht,
könnte mit einem Remis Voll-
zug gemeldet werden.

Für Stammkeeper Roland
Bayer, der in der Kreisliga-
mannschaft aushelfen muss-
te, nahm Holger Schuch für
das Spiel gegen Heimstetten
den Platz zwischen den Pfos-
ten ein. Und er machte es mit

Bravour. Klasse, wie Schuch
reagierte, als ein alleingelas-
sener SpVgg-Angreifer auf
ihn zustürmte (12.).

Die 1:0-Führung von Mi-
chael Dachauer (12.) erwies
sich als trügerisches Ruhekis-
sen, denn Schuch musste ei-
nige weitere kritische Situati-
on klären. Hüben wie drüben
versagten allerdings die Of-
fensivkräfte.

In der 80. Minute dann die
kalte Dusche für die Gastge-
ber. Heimstettens Bemühun-
gen wurden mit dem 1:1-Ais-
gleich belohnt. Das Duell
stand wieder auf der Kippe.
Zumal der Referee ein ver-
meintlich regulär erzieltes Tor
von Poings Dachauer nicht
gelten ließ. Doch ausglei-
chende Gerechtigkeit: In der
Nachspielzeit erlöste Dach-
auer, allerdings aus abseits-
verdächtiger Position, die
bangenden Poinger Platzher-
ren mit seinem zweiten Tages-
treffer zum 2:1-Sieg. am

Poing II: Schuch, Dachauer, Weiß, Hof-
mann, Totzke, Zaigler, M. u. R. Lämmel,
Sich, Hering, Günther, Selb, Deskaj.
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Poings Reserve obenauf. Hier beweist Michael Hering sei-
ne Sprungkraft. FOTO: SRO

Doppelschlag stoppt Grafing
Niederlage gegen Titelanwärter steht zur Pause fest

TSV Grafing –
FC Stern II 1:4
Das Kreisliga-Duell mit dem
Titelanwärter war schon zur
Pause entschieden. Erstmals
griff TSV-Torhüterin Carola
Limberger nach 25 Minuten
hinter sich. „Ein Doppel-
schlag mit zwei Treffern in-
nerhalb von zwei Minuten
zum 0:3 war der Knack-
punkt“, befand Grafings Trai-
ner Robert Haseitl. Es folgte
noch das 0:4 (45.). Sicherer
wirkte die TSV-Defensive
nach Wiederanpfiff. B-Junio-
rin Mirjam Rinser gelang das
1:4 (47.). Danach stürmte
Grafing energisch – jedoch er-
folglos. Die Gäste wehrten
sich mit allen Mitteln und
kassierten vier Gelbe Karten.

Grafing: C. u. S. Limberger, Daberger,
Kerlin, Kinzner, St. Krecik, Hinteregger,
Krietemeyr, Dimov, Rinser, Kwanka, Wag-
ner, Ruhsert. am
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Schiefgelaufen: Grafing mit Franziska Hirtreiter (l.) FOTO: SRO


